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Frohe Ostern wünschen  

Bürgermeister Harald Ponweiser, 

alle Damen und Herren des  

Gemeinderates, sowie das  

gesamte Gemeindeteam  
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe Höfleinerinnen 
und Höfleiner! 
 

Die kalte Jahreszeit ist 
vorüber und mit dem Er-
wachen der Natur, starten 
auch in der Gemeinde die 
Projekte. Im Budget für 
das heurige Jahr – ein-

stimmig in der Gemeinderatssitzung am 
12.12.2018 beschlossen – haben wir ei-
ne Vielzahl an Vorhaben geplant. Einige 
davon möchte ich kurz skizzieren. 

 

Vorweg aber noch Informationen zu zwei 
Vorhaben die wir bereits im Vorjahr ge-
startet haben:  

 

Fertigstellung Oberflächenkanal in 
Unterhöflein 

 

Die Fertigstellung des zweiten Projekt-
abschnitts in Unterhöflein – Verrohrung 
und Neutrassierung im Bereich Ortsein-
fahrt Unterhöflein bis zur Einleitung in 
den Frauenbach wurde bereits begon-
nen. Außerdem wurden auch Maßnah-
men im Bereich der Fam. Zeiss gesetzt. 
Damit haben wir vorerst alle geplanten 
Maßnahmen im Bereich der Oberflä-
chenentwässerung zum Schutz der Häu-
ser erledigt.  

 

Verkauf Gemeindezentrum und  
Ankauf von Entwicklungsflächen 

Das Projekt wurde im Vorjahr gestartet 
und im Februar planmäßig mit der Unter-
zeichnung des Kaufvertrages abge-
schlossen. Jetzt geht es um die weitere 
Entwicklung des neuen Grundstückes. 

 

 

 

 

 
 

 

Die neuen Vorhaben und Projekte für 
das heurige Jahr unterstützen die Vision 
für Höflein 

eine lebendige Gemeinde, in der alle 
Generationen mitgestalten und gerne 
naturverbunden leben wie auch arbei-
ten.  

Dabei verfolgen wir die Strategien 
„Gemeinsam Gestalten“, „Gemeinsam 
Nachhaltig“ und „Gemeinsam Leben“. 
Was haben wir für heuer am Programm? 

 

„Gemeinsam Gestalten“: Wir planen 
und realisieren kommunale Einrichtun-
gen und schaffen damit die Infrastruktur 
für eine positive Entwicklung unserer 
Gemeinde 

 

➢ Neuer Bauhof und Müllsammel-
stelle - Erstellung eines Konzepts und 
erste Bauvorbereitungen auf der neuen 
Entwicklungsfläche. 

➢ Neue Gewerbeflächen - Erstel-
lung eines Konzeptes zur Errichtung von 
Gewerbeflächen 

➢ Verwertung ehemaliges Konsum-
gebäude – Planung und Umsetzung 

➢ Oberflächenkanal – Fertigstellung 
und Gesamteinreichung Oberflächenka-
nalisation 

➢ Wasserversorgung – Weitere 
Maßnahmen zur Erneuerung des Was-
serleitungsnetzes und Sicherung der 
Wasserversorgung 

➢ Busbahnhof Unterhöflein – Reno-
vierung und Attraktivierung des Gebäu-
des und der Außenanlage 

➢ Platzgestaltung Volksschule - 
Entwicklung eines Konzeptes zur Ge-
staltung der Fläche in der VS an der 
Ecke Ortsstr./Neue Welt Str. und Reali-
sierung desselben. 
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„Gemeinsam Nachhaltig“: Unsere Umwelt 
ist ein kostbares Gut, das wir schützen und 
achten. 

 

➢ Energiebuchhaltung – Einführung einer 
Energiebuchhaltung zur Steuerung des Ener-
gieverbrauches der Gemeinde Höflein 

➢ Plastikfreie Gemeinde – Maßnahmen 
zur Vermeidung von Plastikmüll 

➢ Gehsteig Oberhöflein nach Zweiersdorf 
– Lückenschluss des Gehsteignetzes und Ab-
schluss des Projektes Dörfer verbinden. 

 

„Gemeinsam Leben“: Die Gemeinschaft ist 
unser Fundament. Körperliche und geistige 
Gesundheit, unsere Stütze. 

 

➢ Verkehrssicherheit – Entwicklung und 
Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit 

➢ Erholungszone Komühle – Errichtung 
einer Erholungsfläche mit Kneippanlage in der 
Komühle 

➢ Gesundheitstag – Planung und Durch-
führung eines Gesundheitstages in Höflein 

➢ CoWi Höflein – Konzeption und Umset-
zungsvorbereitung von Büro- und Gesund-
heitsflächen für Einzel und Kleinunternehmer  

➢ Erlebnisweg – Konzepterstellung und 
Umsetzungsstart eines neuen Erlebnisweges 
im Gemeindegebiet. 

➢ Wege und kleine Plätze – Neugestal-
tung bestehender Wege und Flächen wie z.B 
Tresslweg 

➢ Veranstaltungen – Gemeinschaft för-
dern durch Veranstaltungen wie z.B Maibau-
mumschnitt 

 

Weckt eines der Projekte ihr Interesse? 
Möchten Sie Ihre Ideen einbringen? Ich freue 
mich über jede Unterstützung, einfach Be-
scheid sagen. 

 

Ferienbetreuung 2019 

Vor drei Jahren haben wir unsere Ferienbe-
treuung gestartet. Mit unserem Konzept konn-
ten wir die beiden Nachbargemeinden Willen-
dorf und Grünbach überzeugen und sechs 
Wochen Betreuung anbieten. Heuer haben 
wir noch einen Schritt gesetzt und die Ge-
meinde Würflach ins Boot geholt. Damit ist es 
uns erstmals möglich, den gesamte Sommer 
eine Ferienbetreuung anzubieten. 

 

Bürgerbefragung 

Herzlichen Dank für die Rückmeldungen. Die 
Ergebnisse waren durchwegs sehr erfreulich. 
Zu den Kritikpunkten haben wir Maßnahmen 
gesetzt, um uns auch in diesen Bereichen zu 
verbessern. 

 

Futurelab Höflein 

Gemeinsam mit interessierten Höfleiner Ju-
gendlichen habe ich ein neues Format ins Le-
ben gerufen. Dabei geht es um die Wünsche 
und Bedürfnisse unserer Jugendlichen zur 
weiteren Entwicklung unserer Gemeinde. Die 
erste Veranstaltung hat am 15. Februar statt-
gefunden, Die ersten Themen sind identifi-
ziert, im nächsten Schritt werden wir diese 
vertiefen. Interessierte Jugendliche sind herz-
lich willkommen. Kontakt und Informationen 
über die Gemeinde. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und ma-
chen Höflein zu einer lebendigen Gemeinde, 
in der alle Generationen mitgestalten und ger-
ne leben. 

 

Besuchen sie doch die Veranstaltungen in un-
serer Gemeinde, bis bald in Höflein. 

 

Herzliche Grüße 

Euer Bürgermeister 
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Wegeausbau im  

Zweierwald 

 

Am 02. September 2017 
nahm ich auf Einladung 
des Bürgermeisters der 
Gde Willendorf in Vertre-
tung unseres Herrn Bür-
germeisters an der Unter-

abschnittsübung der Feuerwehren des 
„UA 3 Hohe Wand“ teil. Ich musste fest-
stellen, dass im Ernstfall eines Wald-
brandes die erforderliche ununterbro-
chene Versorgung mit Wasser derzeit 
nicht möglich wäre.  

 

Wegen des teilweise zu schmalen Forst-
weges (zumindest 3,5 m breit) konnten 
die Fahrzeuge keine Runde um den 
Zweier fahren. Das Wasser wurde daher 
nur im Pendelverkehr („stop and go“)  
angeliefert. So lässt sich ein Waldbrand 
im Ernstfall nicht effektiv bekämpfen. 
Dieser Umstand und die Tatsache, dass 
dort auch Bürger unserer Gemeinde 
Waldbesitzer sind, veranlassten mich 

 

 

 

 

 

umgehend zu versuchen, Abhilfe zu 
schaffen.  

 

Erste Recherchen erbrachten die uner-
freuliche Information, dass das „NÖ 
Feuerwehrgesetz 2015“ keine gesetzli-
chen Möglichkeiten vorsieht, entspre-
chende Zufahrten veranlassen zu kön-
nen. Das erklärt auch, dass unsere Feu-
erwehren nicht schon selbst Mittel und 
Wege unternommen hatten, den Zweier 
für Löschfahrzeuge befahrbar zu ma-
chen.  

 

Also brauchte es einen anderen Weg 
zur Beseitigung dieses Missstandes und 
ich stöberte im Forstgesetz. Die §§ 60 ff  
des „Forstgesetzes 1975“ sehen u.a. 
vor, dass die wirtschaftliche Holzbrin-
gung gesichert sein muss bzw. zeigt 
Wege auf, wie diese Holzbringung ge-
schaffen werden kann.  

Wir berichten…  

Umbau 

Traktorweg 
Umbau 

Neubau 

Neubau 

Umbau 
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Anlässlich meiner diesbezüglichen Bespre-
chung am 10. April 2018 mit dem damaligen 
Leiter des „Bereiches Forstwesen“, Herrn 
Dipl.Ing. Dr. Lindebner, und Frau  Mag. Bauer 
wurde mir deren Unterstützung zugesichert 
und ich informierte umgehend Herrn Bgm. 
Ing. Bauer und den Obmann der Agrarge-
meinschaft Zweierwald, Herrn Haselbacher, 
über diese Entwicklung.  

 

Für beide war das eine sehr erfreuliche Nach-
richt, weil unabhängig davon auch - ange-
sichts der in den letzten Jahren vom Fichten-
borkenkäfer verursachte Waldschäden - die 
unbedingte Befahrbarkeit des Forstweges zur 
Schadholzbringung immer notwendiger ge-
worden war.  

 

Die Gemeinde Willendorf, die Forstinspektion 
Neunkirchen und die Agrargemeinschaft lu-
den schließlich am 27. Nov. 2018 zirka 90 

Waldbesitzer zu einer Besprechung ein und 
der Bezirksförster, Herr Ing. Georg Heinz, 
präsentierte ein umfangreiches Projekt, das 
sowohl die Sanierung, als auch die notwendi-
ge Verbreiterung des Forstweges und den 
Neubau wichtiger Verbindungen vorsieht.  

Diese Wegebaumaßnahme, die überwiegend 
aus einer nur noch bis 2020 zur Verfügung 
stehenden EU-Förderung und tlw. aus Eigen-
mittel der Waldbesitzer bzw. der Agrar-
gemeinschaft finanziert werden kann, wird 
endlich den besseren und gesicherten Ab-
transport von Holz, aber gleichzeitig – und 
darüber freue ich mich ganz besonders - auch 
unseren Feuerwehren die durchgängige Fahrt 
um den Zweierwald mit Löschfahrzeugen zur 
allenfalls notwendigen effektiven Brandbe-
kämpfung ermöglichen. 

 

Mag. Nikolaus Csenar 

Vizebürgermeister 

 

 

Am 11. Juni 2016 fand un-

ser letzte Gesundheitstag 

statt, der mit großer Be-

geisterung angenommen 

wurde.  

Deshalb haben wir be-

schlossen, auch in diesem 

Jahr wieder einen Gesund-

heitstag in dieser Größen-

ordnung zu veranstalten.  

2016 konnten wir 25 Aussteller begrüßen, die 

uns verschiedenste Produkte präsentierten und 

uns mit interessanten Workshops, sowie infor-

mativen Vorträgen begeisterten.  

 

 

 

Auch für unseren aktuellen Ge-

sundheitstag sind wir wieder 

auf der Suche nach Ausstellern 

und Vortragenden. Bei Interes-

se melden Sie sich bitte bei mir. 

Ich freue mich jetzt schon auf einen interessan-

ten und informativen Gesundheitstag 2019 und 

auf eine gute Zusammenarbeit.  

 

Ihre GGR Romana Krumböck-Stickler 

 

 

Kontakt: 0664 50 67 321 

Gesundheitstag am 28. September 2019 
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20 Jahre – „Höfleiner Kreuzweg“ 

 

Am 28. 03. 1999 weihte Weihbischof 
DDr. Helmut Krätzl den von der Dorfer-
neuerung errichteten neuen Kreuzweg. 
 

Trotz wiederholter Bombadierungen und 
dem Verlauf des Frontabschnitts im zwei-
ten Weltkrieg blieben die Wallfahrtskirche 
und die umliegenden Gemeinden vor all-
zu großen Schäden bewahrt. Wie Über-
lieferungen besagen, wollten die Bewoh-
ner der Gemeinde Höflein zur schuldigen 
Danksagung einen Kreuzweg am Fuß 
der Wallfahrtskirche Maria Kirchbüchl er-
richten. 

 

Diese Idee wollte Herbert Wagner ver-
wirklichen und er begeisterte die Orts-
bevölkerung unabhängig ihrer Welt-
anschauung dafür, anläßlich des im Jah-
re 1999 zu feiernden 750-Jahre Jubilä-
ums  der Gemeinde Höflein an der Ho-
hen Wand den über 1.300 m verteilten 
würdigen Kreuzweg zu errichten. 

 

Die Dorferneuerung Höflein unter ihrem 
Obmann, Vbgm. Josef Reisinger, erklärte 
sich spontan zum Projektträger und über-
nahm die großen Sorgen der Finanzie-
rung des mehrere hunderttausend Schil-
ling – Projektes. So gilt auch nochmals 
heute den vielen privaten Spendern, 
Banken, Gemeinden und Pfarrgemein-
den unser aufrichtiges Danke für ihre oft 
sehr großzügige Unterstützung.   

 

So wurden von vielen eifrigen Helfern in 
unzähligen Stunden 12 m3 Holz ge-

schnitten, gezimmert und gestrichen, die 
Sockel ausgegraben und betoniert, das 
Bandeisen geschmiedet und gestrichen, 
vorsichtig die Bilder und das Kupferblech 
montiert und schließlich die gut 100 kg 
schweren Stationen aufgestellt.   

Als Vorlage für die Gestaltung der Stati-
onsbilder diente der entsprechend der 
Schule nach Kremser Schmidt gemalte 
Kreuzweg der Pfarrkirche Kirchberg. Pa-
ter Albert Urban überzeugte seine Nichte, 
Dagmar Urban, diese Bilder inklusive ei-
ner 15. Station, der Auferstehung, zu ma-
len. 

 

Damals wie heute bezeichne ich diesen 
Kreuzweg als „ein Monument der 
Danksagung, aber auch des Trostes, 
der Hoffnung und Zuversicht“. 

 

Mag. Nikolaus Csenar 

Obmann 

Unsere Vereine berichten  

D O R F E R N E U E R U N G 

HÖFLEIN an der HOHEN WAND 

www.hoeflein-doern.at 
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FEUERWEHR 

 

2018 war unsere Feuerwehr jeden 
3. Tag unterwegs für unsere Bevöl-
kerung.  

 

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

Der Einsatz unserer freiwilligen Kamera-
dinnen und Kameraden ist nicht selbst-
verständlich! Es sind Ehrenamtliche die 
sich für unsere Bürger einsetzen – egal 
ob Tag oder Nacht, wochentags oder am 
Wochenende! Frauen und Männer die 
nicht fragen, was sie bekommen, die ein-
fach anpacken, wenn es darauf an-
kommt.  

Im Jahr 2018 wurden 3416 Stunden für 
unsere Gemeindebürger geleistet, Stun-
den, wo viele die Freizeit anders verbrin-
gen – mit Familie oder im sportlichen Be-
reich oder einfach um sich von der Arbeit 
zu erholen. Neben den 30 Einsätzen 
muss ständig geübt werden und auch im 
Feuerwehrhaus ist einiges zu tun. Arbei-
ten, die nicht jeder sieht, da viele ja nur 
wenn die Sirene erdröhnt an die Feuer-
wehr denken. Um immer am Laufenden 
zu sein absolvierten wir 12 Übungen da 
es notwendig ist, verschiedene Szenarien 
durchzugehen, Einsätze zu evaluieren 
sowie Verkehrsunfälle, nach zu bespre-
chen und Brände wo es keine direkte 
Wasserversorgung gibt bis ins Detail zu 
analysieren.  

Uns ist auch die Jugendarbeit wichtig und 
wir können mit Stolz sagen, dass wir 
2018 mit 774 Ausbildungsstunden im vor-
dersten Drittel mit vergleichbaren Feuer-
wehren sind. Nachdem Spaß, Freizeitver-
gnügen und Sport nicht zu kurz kommen 
darf, haben wir auch beim Jugendfußball-
turnier teilgenommen wo unsere Feuer-
wehrjugend den 1. Platz erreichte! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jänner dieses Jahres hatten wir Neu-
wahlen, wo Andreas Steiner als Stellver-
treter und Ich als Kommandant von der 
Mannschaft in geheimer Wahl gewählt 
wurden. Wir haben uns zur Aufgabe ge-
macht, nicht nur für Sie / Euch rund um 
die Uhr da zu sein, sondern das System 
an die Herausforderungen anzupassen 
und weiter auszubauen um optimal hel-
fen zu können. 

Weiters möchten wir unseren ehemaligen 
Kommandanten Martin Kirchsteiger und 
unseren Kameraden Rene Mayerstetter 
für Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum im Feu-
erwehrwesen gratulieren! 

 

Ihr / Euer 

Florian Schmoll 
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Obst im Schneebergland startet in die neue Saison  

 

Wir freuen uns, dass die erfolgreiche Aufbauarbeit von Obst im Schneebergland für weitere 
drei Jahre vom Programm Ländliche Entwicklung unterstützt wird. Für 2019 haben wir  ein 
vielfältiges Programm vorbereitet  und freuen uns auf euren Besuch.  

 

 

27.4. 2019, Vogelkundliche  Wanderung 8.30 -11.30 Uhr, Treffpunkt: Ecke Hettmanns-
dorfer Str. – Kettenlussweg, 2732 Würflach; Mit Georg Macho, €10.-/Pers. (MG frei) 
Anm.an  office@hozang.at 
 
2./ 3.5.2019 Besuch beim 2. Internationalen Streuobstkongress, Stift Seitenstetten 
Interessierte  bitte an  office@hozang.at wenden. Wir organisieren einen Gemeinschafts-
ausflug. 

mailto:office@hozang.at
mailto:office@hozang.at
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BERG– und NATURWACHT 

 

Dieser Winter hatte es in sich – 
nicht nur in unseren westlichen 
Bundesländern gab es außerge-
wöhnlich viel Schnee, auch auf 
der Hohen Wand sorgte die 
„weiße Pracht“ für tiefwinterliche 
Verhältnisse. 

Die Folge war, dass viele Aufstiegswege 
durch Bäume blockiert wurden, die der 
Schneelast und dem Sturm nicht stand-
halten konnten und umstürzten. 

Also waren wir wieder mit unserer STIHL
-Kettensäge unterwegs, um die betroffe-
nen Steige frei- bzw. wieder begehbar zu 
machen. 

Den Anfang machte der Straßenbah-
nersteig, hier waren insgesamt vier Hin-
dernisse zu entfernen. 

 

 

EINLADUNG 

zur 

 

GENERALVERSAMMLUNG 

der Dorferneuerung  

 

Donnerstag, 25. April 2019, 19.00 Uhr 

 
 

Cafe ZWEIERLEI 

2732, Quellenstraße 5b  

 
Wir bitten und freuen uns über Ihr Kommen,  

Ihre Anregungen, Ideen und Ihre Mitarbeit. 

 
Mag. Nikolaus Csenar, eh 

Obmann 
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Mitteilung der Feuerwehr Höflein  

 

Für die Neugestaltung des Telefonbuches 2019 benötigen wir Ihre Änderungen der Telefon-
nummern, falls diese falsch oder gar nicht im öffentlichen Telefonbuch enthalten sind. Ansons-
ten können wir uns nur nach den öffentlichen Telefonbucheintragungen richten.  

Werbeeinschaltungen sind uns willkommen!  

 

Kontakt mit Herrn Robert Scheiwein oder Anton Sommer (0650 454 35 23)  

Ihre Wünsche bzw. Änderungen bitte bis 01. April 2019 schriftlich an :  

Anton Sommer, Ortsstraße 3 oder per E-Mail soan1@aon.at 

 

Name: __________________________________________________________________ 

Adresse: ________________________________________________________________ 

Telefonnummer alt: ___________________ Telefonnummer neu: ___________________ 

Kein Eintrag mehr gewünscht:  

Datum und Unterschrift: _____________________________________________________ 

Fotowettbewerb 

Die schönsten Fotos unserer Heimat 

 

Von Landschaftspanoramen bis hin zu Makroaufnahmen – wer offen für neue Eindrücke ist, 

kann überall die Schönheit unserer Ortschaft und der Umgebung entdecken. Zeigen Sie uns un-

ter dem Motto "Unsere Gemeinde ist wunderschön" Ihre persönliche Sicht auf die Details des 

Alltags oder bringen Sie uns mit dem Blick auf das große Ganze zum Staunen!  

Und so funktioniert der Wettbewerb: 

 

Bitte die Bilder per Email unter gemeinde@hoeflein.com oder auf einem USB-Stick in möglichst 

hoher Qualität an uns zu übermitteln. 

Einsendeschluss ist der 30. April 2019 

Unsere Jury wird im Mai 2019 die besten Bilder auswählen und die Gewinner in der nächsten 

Zeitung bzw. auf unserer Webseite (www.hoeflein.com) bekannt geben. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bilder!  

https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
mailto:gemeinde@hoeflein.com
http://www.hoeflein.com
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Vom Schaf zur Wolle  
 
Frau Handler besuchte uns einen Vor-
mittag lang, erzählte von ihren Schafen, 
vom Spinnen und Verarbeiten der Roh-
wolle, bevor wir anschließend selber 
beim Nassfilzen lustige Wollmonster 
und Filzblumen herstellten.  
 
 
Staatsoper, Stephansdom und  
Naturhistorisches Museum 
 
Einen abenteuerreichen Tag verbrachte 
die 4. Klasse am 1. März 2019 in Wien. 
Am Vormittag machten die Kinder eine 
Rätselrallye durch das  
Naturhistorische Museum, zu Mittag 
gabs eine Besichtigung des Stephans-
doms, auch die Türme wurden bestie-
gen und am Nachmittag stand der Be-
such der Wiener Staatsoper am Pro-
gramm. 
Am Tag nach dem Opernball durften die 
Kinder aus ganz Österreich „Die Zau-
berflöte“ im 150 Jahre alten Opernhaus 
genießen. 
Auch unsere 4. Klasse war heuer dabei! 

 
Lesepaten 
 
Jede Woche bekommen wir Besuch 
von unseren Lesepatinnen und Lesepa-
ten. Das sind Omas, Opas, Mamas und 
Papas, die mit viel Geduld und Zeit die 
Leseanfänger auf ihrem Leseweg be-
gleiten und unterstützen .– ohne sie, 
wäre das Lesen nur halb so schön!  
 
 
 
 

Berichte aus der Volksschule 
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Faschingsdienstag  
 
Am Faschingdienstag besuchten uns Alfred 
und Clara mit ihrem Musikmitmachtheater. Mit 
Liedern, Tänzen und Rätselspaß hatten alle 
Prinzessinnen, Polizisten, Clowns,…. viel Freu-
de beim Mitmachen. 
 
 
Wintersporttag  
 
Einen wunderschönen 13. Februar verbrachten 
die Volksschulkinder beim Schifahren in Losen-
heim oder beim Eislaufen in Ternitz! 
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Wahltag: 26. Mai 2019 

Wahllokal: Gemeindeamt, Am Johan-

nesstollen 1, 2732 Höflein an der Hohen 

Wand 

Wahlberechtigte: Personen, die am 

Stichtag (12. März 2019) in der Europa-

Wählerevidenz einer österreichischen 

Gemeinde geführt werden und spätes-

tens am Wahltag (26. Mai 2019) das 16. 

Lebensjahr vollendet haben. 

Unter bestimmten Voraussetzungen ha-

ben auch Auslandsösterreicher und EU-

Bürger mit Hauptwohnsitz in Österreich 

ein Wahlrecht.  

Wahlkarten: Die Wahlkarte kann ab so-

fort bis Mittwoch, 22. Mai 2019 schriftlich 

(Brief, Email oder Fax) beim zuständigen 

Gemeindeamt beantragt werden. Die 

Wahlunterlagen werden per Post zuge-

sendet. 

Bis Freitag, 24. Mai 2019, 12:00 kann die 

Wahlkarte persönlich beim zuständigen 

Gemeindeamt beantragt werden. 

Antrag auch online möglich unter 

www.wahlkartenantrag.at  

Einsicht für jedermann in das Wähler-

verzeichnis: 

Dienstag, 02.04. 08:00 bis 12:00 Uhr  

Mittwoch, 03.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 04.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag, 05.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Samstag, 06.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Montag, 08.04. 14:00 bis 18:00 Uhr 

Dienstag, 09.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch, 10.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 11.04. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Europawahl am 26. Mai 2019  

http://www.wahlkartenantrag.at
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Von Montag 25. März 2019 bis einschließlich 

Montag 1. April 2019 haben Sie die Möglich-

keit für die oben angeführten Volksabstim-

mungen Ihre Zustimmung zu geben. 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 

Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum 

Nationalrat besitzt. (Österr. Staatsbürger-

schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, 

kein Ausschluss vom Wahlrecht, Eingetragen 

in der Wählerevidenz einer Gemeinde). 

 

 

 

Bitte beachten: Eine bereits getätigte Unter-

stützungserklärung zählt bereits als gültige 

Stimme für das Volksbegehren. 

Eintragungszeiten am Gemeindeamt: 

25.03.2019  08:00 bis 20:00 

26.03.2019  08:00 bis 16:00 

27.03.2019  08:00 bis 16:00 

28.03.2019  08:00 bis 16:00 

29.03.2019  08:00 bis 16:00 

30.03.2019  08:00 bis 10:00 

01.04.2019  08:00 bis 20:00 

Volksbegehren 

„Für verpflichtende Volksabstimmungen“ 

und „CETA-Volksabstimmung“ 
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Unsere neue Website! 

 
Klar, informativ, modern und responsive! 
 

www.hoeflein.com  
 
Unsere Webseite wurde umfassend 
überarbeitet und präsentiert sich ab so-
fort in einem zeitgemäßen, modernen 
Design. 
 
Der Look unserer neuen Website ist klar 
und aufgeräumt. Wir haben Wert auf in-
telligente Benutzerführung und hohe 
Qualität hinsichtlich Anwenderfreundlich-
keit gelegt. 
 

 
 
Ein zentrales Thema war die Gestaltung 
der Website im so genannten 
„Responsive Webdesign“. Das bedeutet, 
dass sich die neue Website den Bild-
schirmdarstellungen und -auflösungen 
(PC, Smartphone oder Tablet) automa-
tisch anpasst. 
 
Wir hoffen, dass Ihnen/Euch unsere neue 
Webseite gefällt und, was noch viel wich-
tiger ist, dass alle gesuchten Informatio-
nen schnell gefunden werden. 
 
Über Ihr Feedback und Anregungen zu 
unserer neuen Webseite würden wir uns 
sehr freuen! 

Dürfen wir vorstellen?   

http://www.hoeflein.com


Elektrotechnik   Johann Pöll    Elektromaschinenbau 

Ortsstr. 20, 2732 Höflein an der Hohen Wand  Fax u. Tel: 02620 2891                     

0664 / 1616422 

Installation Handel Blitzschutz Radio Fernsehen Heizungen Beleuchtungstechnik    E - Geräte Service 
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Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein an 

der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 

GEWINNSPIEL - Ostereiersuche 
 
Der Osterhase hat in unserer Zeitung viele bun-
te Ostereier versteckt! Finde die Eier und schick 
eine E-Mail mit „Ostereiersuche“ an  
gemeinde@hoeflein.com oder gib einfach den 
Abschnitt bei der Gemeinde ab.  
 
Eine süße Überraschung erwartet alle Gewin-
ner.  
 
Einsendeschluss: 13. April 2019 

NAME: _______________________________ 
 
 
ADRESSE: ___________________________ 
 
_____________________________________ 
 
 
TEL.: ________________________________ 
 
 
ANZAHL der OSTEREIER: _______________ 
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Antragslose Arbeitnehmerveranlagung 

(automatischer Steuerausgleich) 

 

Eine antragslose Arbeitnehmerveranlagung erfolgt im zweiten Halbjahr, wenn bis 

Ende Juni keine Arbeitnehmerveranlagung für das Vorjahr eingereicht wurde, so-

fern Sie als Abgabenpflichtiger nicht darauf verzichtet haben. 

 

Die antragslose Arbeitnehmerveranlagung wird durchgeführt, wenn: 

• aus der Aktenlage anzunehmen ist, dass im Vorjahr nur lohnsteuerpflichti-

ge Einkünfte bezogen worden sind, 

• die Veranlagung zu einer Steuergutschrift führt und 

• aufgrund der Aktenlage nicht anzunehmen ist, dass auch noch Werbungs-

kosten, von der automatischen Datenübermittlung nicht erfasste Sonderaus-

gaben, außergewöhnliche Belastungen oder antragsgebundene Freibeträge 

(Kinderfreibetrag) oder Absetzbeträge (z.B. Unterhaltsabsetzbetrag, Allein-

verdiener-/Alleinerzieherabsetzbetrag) geltend gemacht werden. 

 

Auch wenn Sie bereits einen Steuerbescheid aufgrund der antraglosen Veranla-

gung erhalten haben, können Sie trotzdem, für den Fall, dass Sie zusätzliche 

Werbungskosten, Sonderausgaben und der gleichen geltend machen wollen, in-

nerhalb von 5 Jahren selbst eine Arbeitnehmerveranlagung beantragen. 

 

Pensionistinnen und Pensionisten, die auf Grund ihrer geringen Pension keine 

Lohnsteuer gezahlt haben, erhalten auf Grund der antragslosen Arbeitnehmerver-

anlagung automatisch in der zweiten Jahreshälfte des Folgejahres einen Teil ihrer 

Sozialversicherungsbeiträge zurück – maximal 110 Euro. 

Steuertipps 
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S E I T E   2 0   Maria Kirchbüchl - Rothengrub 
Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 

 Liebe Gemeinde! 

 

 Am Aschermittwoch beginnt die Passionszeit. „Passio“ ist ein lateini-
sches Wort und bedeutet „Leiden“. Am Ende der Passionszeit, am Karfreitag, 
denken wir an das Leiden und Sterben Jesu, und darauf bereiten wir uns vor. 
Bekannter für diese Zeit ist wahrscheinlich der Begriff „Fastenzeit“. Das kann 
beim Essen sein – zum Beispiel der Verzicht auf Süßes –, das kann aber auch 
etwas in der Freizeit sein, zum Beispiel der Verzicht auf Fernsehen oder Com-
puter. Auch Kinder können so etwas tun, können also fasten.  Aber warum sol-
len wir das tun? Jesus das auch getan hat. Davon erzählt die Bibel. Als Jesus 
erwachsen war und den Menschen von Gott erzählen wollte, ging er vorher in 
die Wüste. Die Wüste ist zum Leben kein guter Raum: am Tag heiß, in der 
Nacht kalt, wenig zum Trinken, nichts zum Essen. Aber auch keine Ablenkung. 
Wohin man schaut, nur Sand und Steine. Jesus ging in die Wüste, um sich 
ganz auf Gott zu konzentrieren, nichts sollte ihn ablenken, nicht einmal etwas 
zu essen. Wir hier bei uns haben keine Wüsten. Doch wir können auch dort, 
wo wir leben, versuchen, uns immer wieder auf Gott zu konzentrieren und uns 
nicht ablenken zu lassen. Und dabei hilft, auf etwas zu verzichten. Sozusagen 
Platz zu schaffen für Gott.  

 

Kreuzweg in der Fastenzeit 

Nach alter Tradition beten wir den Kreuzweg  auf dem Kirchbüchl an den 
Sonntagen in der Fastenzeit um 14:30 Uhr in der Pfarrkirche. Um 14 Uhr 
stehe ich in der Pfarrkirche zur Beichte und Aussprache zur Verfügung. Am So. 
7. April 2019 um 15 Uhr wollen den Kreuzweg gemeinsam im freien mit dem 
Dekanat Neukirchen beten. Die Initiative zu diesem Kreuzweg geht auf Herrn 
Herbert Wagner zurück, der die Ortsbevölkerung unabhängig ihrer Weltan-
schauung dafür begeisterte, anlässlich des im Jahre 1999 zu feiernden 750-
Jahre Jubiläums  der Gemeinde Höflein an der Hohen Wand den über 1.300 m 
verteilten würdigen Kreuzweg zu errichten. Zum 20 jährigen Jubiläum gibt es 
im Anschluss eine Agape. 

 

Festmesse mit Fahrzeugsegnung  

Fahrzeuge gehören heute zum Alltag der Menschen. Wir brauchen sie, um un-
seren Lebensunterhalt zu verdienen; oder in der Freizeit und für die Erholung.  
Wenn wir Gott um seinen Segen für die Fahrzeuge bitten, dann bedeutet das 
eine besondere Verpflichtung zu Gewissenhaftigkeit, Rücksichtnahme und Hilfs
-bereitschaft im Straßenverkehr. Die Segnung von Fahrzeugen hat durch die 
Motorradsegnung auf dem Kirchbüchl eine lange Tradition. Daher habe ich 
mich entschlossen eine Segnung von Fahrzeugen und ihrer Fahrer am 1. Mai 
2019 nach der Messe um 10 Uhr an zu bieten. Dazu sind alle eingeladen die 
mit einem Fahrzeug von Fahrrad, Moped, Motorrad, Auto, Traktor, usw. am 
Verkehr teilnehmen.  
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Pfarrflohmarkt im Pfarrzentrum 

Da wir im Herbst viele Termine haben und es im Mai auch etwas wärmer ist findet unser all-
jährlicher Pfarrflohmarkt am Samstag den 4. Mai 2019  von 8-15 Uhr und am Sonntag den 
5. Mai 2019 von 9-14 Uhr statt. Wenn Sie Dinge haben, die Sie gerne dem Flohmarkt geben 
möchten, können Sie jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr die Sachen in den 
Pfarrhof bringen. Wir sind für jede „Gabe“ dankbar! Dennoch nehmen wir keine Fernsehgerä-
te, alte Computer und deren Zubehör.   

 

Weitere Termine in der Pfarre  

 

14. April 2019 Palmsonntag 10.00 Uhr - Palmprozession und hl. Messe  in der Pfarrkirche  

18. April 2019 Gründonnerstag 18.30 Uhr – Feier vom Letzten Abendmahl in der Pfarrkirche  

19. April 2019 Karfreitag 15.00 Uhr - Feier vom Leiden und Sterben Christi in der Pfarrkirche   

20. April 2019 Karsamstag 9.00 bis 16.00 Uhr - Hl. Grab - Anbetung in der Thomaskapelle  

         20.00 Uhr – Osternachtfeier in der Pfarrkirche 

21. April 2019 Ostern 10.00 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche 

28. April 2019 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion  

01. Mai   2019 10.00 Uhr Festmesse mit Fahrzeugsegnung  

26. Mai   2019 10.00 Uhr Firmung Pfarrkirche mit Bischofsvikar P. Petrus Hübner OCist. 

                        18.00 Uhr Feldmesse zu Ehren des hl. Florian bei d. Kapelle der Familie Hofer  

 

Eine gesegnete Vorbereitungszeit auf des Osterfest wünscht ihnen allen von ganzen Herzen 

   

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

 Pfarrmoderator 



24.3.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

30.-31.3. Dr. Christoph WEBER  02637/2322 

6.-7.4.  Dr. Christian KARNER  02637/2232 

13.4.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

14.4.  Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

20.4.  Dr. Günter SCHIRK  02620/3386 

21.4.  Dr. Christian KARNER  02637/2232 

22.4.  Dr. Christoph WEBER  02637/2322 

27.4.  Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

28.4.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

1.5.  Dr. Günter SCHIRK  02620/3386 

4.-5.5.  Dr. Christian KARNER  02637/2232 

11.5.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

12.5.  Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

18.-19.5. Dr. Christoph WEBER  02637/2322 

 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 07:00 bis 19:00 Uhr an den angege-

benen Tagen.  

Die Nachtdienste (19:00 bis 07:00 Uhr) werden in ganz NÖ von Notruf NÖ (Tel. 

141) erbracht.  

Zahnarztnotdienst: 02620/2886 (Dr. Enzinger)  

Ärztenotdienste S E I T E   2 2  



Veranstaltungen der Gemeinde 
Herzliche Einladung  

zur Muttertagsfeier  

der Gemeinde  

 

am Samstag, 4. Mai 2019 

um 15 Uhr  

in der Hohen Wand Halle  

(Volksschule Höflein)  

 

Das Programm gestalten für Sie die Kinder der Volksschule Höflein und der Musikschule 

Schneebergklang.  

Anschließend landen wir Sie herzlich zum gemütlichen Beisammensein und Kaffeejause beim 

Kuchenbuffet ein.  

Wir würden uns über Ihr Kommen freuen!  

 

Die Gemeindevertretung   

 

          am 3. Mai 2019  

  von 15:00 bis 18:00 Uhr  

  beim Gemeindezentrum  

Für Gemeindebürger übernimmt die Dorferneuerung einen der Teil der Kosten. Bitten den beilie-

genden Bon ausschneiden und mitbringen. Die Gärtnerei Schober gibt an diesem Tag ebenfalls 

10% auf alles!  

3. Höfleiner             

Blumenmarkt 
10 %     

Bon 
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Höflein tanzt! 

 

Wir bieten für Interessierte einen Tanzkurs an. Das Niveau richtet sich nach den Tanzpaaren. 

Es werden alle gängigen Tanzstile angeboten (z. B. Foxtrott, Walzer, Boogie, Cha Cha Cha 

usw.).  Der Schwerpunkt wird durch die Teilnehmer festgelegt. 

Ort: Gemeindezentrum Höflein an der Hohen Wand 

6 Einheiten á 2 Stunden 

Kosten: € 75, - pro Person 

Mindestteilnehmer: 10 Paare 

ANMELDUNGEN BIS 15.04.2019 

Start voraussichtlich Ende April 

Der Kurs wird von einer professionellen Tanzlehrerin geleitet. 

 

 

ANMELDUNGEN BITTE BEIM GEMEINDEAMT 

Veranstaltungen 

Entspannungstraining  

in der Hohen Wand Halle 

 

Bei einem Entspannungstraining erlernen Sie 

einfache Körperübungen, aus dem Qi Gong 

und der Zen Gymnastik, die sich im Alltag 

leicht integrieren lassen.   

So könne auch Sie künftig, wie Spitzensport-

ler, durch einen freien Geist noch leichter und 

schwungvoller Ihr Leben meistern und Ihre 

Ziele erreichen.  

 

Information und Anmeldung:  

Claudia Maier-Grill  

0676/341 800 2 

hoeflein@claudia-grill.at 

www.claudia-grill.at 



Fit durch das Jahr 

Gymnastik für Damen und Herren jeden Alters in der Hohe Wand Halle 

Jeden Montag 17:45 bis 18:45 

 

Ansprechperson: Bartl Anneliese 0676/4703514 



Höfleiner Galerie 
Höfleiner Adventmeile 2018 

Weihnachtsfeier der Pensionisten 

Neues Reinigungsgerät für die 

Volksschule 

Übergabe „Höfleiner Rucksack“ 

für Neugeborene an Fam. Pross 

Future Lab - Gespräche mit der Jugend 
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